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Zitat von Meike.

Irgendetwas hält ja die Leute derziet noch auf "der anderen Seite", also musst du,
logischerweise, etwas Attraktiveres anbieten können. Wenn du das nicht kannst und
auch nicht weißt, warum du das unbedingt willst: vergiss es. Du wirst weiter allein da
stehen.

Ja. Aber: Ob Attraktivität alleine da reicht? Prinzipiell ist positives Vorbild sein sicher besser, als
nur zu nölen. Aber wenn die Schulleitung systematisch Kinder versetzt, die sitzen bleiben
müssten/ die Kinder aufnimmt, die sonst überall (leistungsmäßig oder vom Verhalten her)
abgeschoben wurden/ Kindern bessere Noten erteilt, als sie haben müssten, weil eine Mutter
mit der Behörde droht- dann ist Hopfen und Malz verloren fürchte ich. Und dies sage ich mit
Blick auf meine mir manchmal traurig erscheinende Lage- man kann nicht die Ängste seiner
Schulleitung ändern.
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